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- Der Raubmord im Zirkns Bavaria.
Prozeß Nie der Hofer.

Wie bereits berichtet, findet die Schwurgerichtsverhand-
IBS gegen den ehemaligen Zirkusdirektor David Niederhofer,
der des Raubmordes beschuldigt ist, am 23. d. M . in München
statt. Die Verhandlung , zu welcher nicht weniger als 4000
Personen um Einlaßkarten nachsuchten, war im letzten Augen¬
blick noch -in Frage gestellt, La Niederhofer, , der während der
ganzen Untersuchungshaft ein sehr sicheres Wesen zur Schau
trug, in letzter Zeit sich leidend fühlte und sicherlich gern eine
Verschiebung der Verhandlung wünschte. Indessen erklärte der
Gefängnisarzt , daß außer einem akuten leichten Nierenleiden
eine Krankheit nicht vorliege uüd Niederhofer unbeschadet seiner
Gesundheit fähig sei, der Verhandlung am 23. d. M . beizuwoh-
neu.

Ucber die Art des Mordes , welcher an dem Kaufmann
Bernhard Henschl  begangen wurde , wird sich übrigens in
der Verhandlung eilte Meinungsdifferenz zwischen den Sachver¬
ständigen ergeben. Die Staatsanwaltschaft behauptet , Bern¬
hard Henschl sei von Niederhofer in das Zirkusgebäude ge-
lockt und dort von Niederhofer Lurch einen Schuß in den
Rücken getötet worden. Dieser Schuß sei von zwei Männern
in der Zeit gehört worden, in der die Anwesenheit des Nieder¬
hofer im Zirkus Bavaria am Mordtage festgestellt worden ist.

Niederhofer hatte nämlich versehentlich einen Arbeiter in eine
Kammer des Zirkus eingeschlossen. Während dieser Zeit will
nun der Arbeiter ebenfalls einen Schuß im Zirkusgebäude ge¬
hört haben, kümmerte sich aber nicht sonderlich darum in der
Annahme, Niederhofer habe, wie er auch später angenommen
habe, einen Hund  erschossen und in eine Grube verscharrt?

Dem Untersuchungsrichter war es darum zu tun , die Ver¬
letzung festzustellen. Die Untersuchung ergab eine Schußöffnung
im Schädel, deren Beschaffenheit bewies , Laß auf Henschl in un¬
mittelbarer Nähe ein Schuß aus einer kleinkalibrigen Waffe
IRevolverj abgegeben worden ist. Andere Sachverständige be¬
haupten, daß dem Ermordeten mit einem schweren Gegenstände
Verletzungen am Kopfe boigebracht wurden, die den Tod Henschls
herbeigesührt Hat. Die Sachverständigen behaupten ferner , daß
zurDat ein sogenannter Pickel benutzt wurde . Tatsächlich fan¬
den die Arbeiter nach dem Verschwinden Henschls einen Pickel
vor, der früher in einer Ecke des' Zirkus gestanden...und kurz
nachdem Niederhofer den Zirkus Verlässen hatte , frisch gereinigt
worden war . Daraus schließt die Verteidigung, ' daß Henschl
vow. seinem Angreifer erschlagen  worden sei. 'Demnach
können' die' Zeugen keinen Schuß im Zirkus gehört haben.
Unter den 214 Zeugen befinden sich Artisten , die direkt ans
,En g l a n d ko m m e ,n , wo sie zurzeit auftreten . Andere Zeu¬
gen und Zeuginnen kommen aus Berlin, Viume, Innsbruck etc.

' Kimft fciferalur und VMenichaft
# Ter Blinddarmbazillus entdeckt? Der berühmte Pariser

Wehrte Professor Metchnikow wird auf dem Berliner medi-
rinischen Kongreß , der am 21. d. M . stattfindet , einen Vortrag
über Blinddcirmkrankheit halten . Professor Metchnikow will
einen Bazillus entdeckt haben, der die in letzter Zeit so häufig
miftretende Blinddarmentzündung verursacht . Experimente durch
Uebertragung der Krankheit auf menschenähnliche Affen sollen
Metchnikows Annahmen hestätigen.

„Flachsmann als Erzieher" im Japanischen. Otto Ernsts
Komödie„Flachsmann als Erzieher " wird durch Professor Oto-
take ins Japanische übersetzt. Das Stück erfährt damit die drei¬
zehnte Uebersetzung.

* Wiesbaden, 16. September 1907.
* Fremdenverkehr. Die Zahl der bis zum 14. September

angemeldeten Fremden betrug 152691 Personen . Der Zugang
der letzten Woche beziffert sich auf 6076 Personen , von denen
3601 zu kürzerem und 2475 zu längerem Anfeqchalt angemeldet
sind.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdings zu¬
gelassen: (Maastrichts St . Pieter . Die Gebühr für das gewöhn-
ltche Dreiminutengespräch beträgt 1JC50 <$.

* Königliche Schauspiele. Am Dienstag, 17. September,
findet die Erstaufführung von Wildenbruchs machtvollem Drama
„Die Rabcnsteinerin " mit Fräulein Eichelsheim als „Bersabe"
statt . In hervorragenden Roller / sind ferner beschäftigt die
Herren Leffler , Tauber , Malcher , Striebeck , Fräulein Santen
und Frau Striebeck vom Schauspielhaus in Leipzig.

* Haus Henkell in Wiesbaden. Mit der immer lebhafter
werdenden Bautätigkeit in Villenkolonien hat das Verständnis
für das Wesen der Baukunst nicht Schritt gehalten . Während
vernünftige Raumgestaltung die eigentliche Ausgabe der Bau¬
kunst ist, beherrscht die Stilarchitektur das Feld . Häuser , die
erkennen lassen, daß es dem Bauherrn wie dem Architekten vor
allem darum zu tun war , Räume zu schassen, die aus die all¬
täglichen Bedürfnisse und Lebensgewohnheiten der Bewohner
zugeschnitten sind, wie ein nach Maß gearbeiteten Kleid für den
Körper , sind noch immer recht selten und für das Kulturbild
unserer Zeit doch so wichtig. Ein Musterbeispiel dieser Art ist
das neue Haus Henkell in Wiesbaden,  von dem
last 60 Mbildungen und Pläne mit einem sehr instruktiven Text
in dem eben erschienenen Oktoberheft der „Dekorativen Kunst"
(Vbrlagsanstalt F . Bruckmann A.-G ., München . Einzelpreis des
Heftes 1,50. A  Vierteljahrspreis 3,75 X)  veröffentlicht wer¬
ben. In jahrelangem ^ Zusammenarbeiten von Architekt und
Bauherrn sind die Pläne zu dieser hervorragenden Leistung
neuzeitlicher Baukunst ausgereift , und so ist das Haus in sei¬
ner äußeren Gestaltung und inneren Einrichtung ein Spiegel¬
bild des Wesens und der Lebensart seines Besitzers geworden.
Es kommt darin nicht nur ein lebhaftes künstlerisches Empfln --
den, sondern auch ein starkes Gefühl für Komfort , Behaglichkeit
und unaufdringliche Gediegenheit zum Ausdruck, was gerade
bei der̂ Verwendung reicher Mittel doppelt erfreulich wirkt.

* HandwerklicheFortbildungskurse. Die Handwerkskammer
veranstaltet im Winterhalbjahr bekanntlich- wieder handwerk¬
liche Fortbildungskurse . Wir werden nun gebeten, darauf auf¬
merksam zu machen, daß voraussichtlich mit dem 1. Januar 1908
ein Gesetz in Kraft tritt , wonach nur derjenige Lehrlinge an-
-eiten darf , welcher die Meisterprüfung bestainden hat bezw. zur
Führung des Meistertitels berechtigt ist. Dadurch gewinnt die
Meisterprüfung und damit auch die zu ihrer Vorbereitung die¬
nenden Kurse naturgemäß eine erhöhte Bedeutung . Ferner
wird daraus hingewiesen. daß nach einem am 1. April 1907 in
Kraft getretenen Gesetz die Ausübung des BanhaNdwerks oder
einzelner . Zweige desselben untersagt werden kann, wenn die
Unzuverlässigkeit des Ausübenden dargetan - ist, daß aber eine
Unzuverlässigkeit in praktischer und theoretischer Beziehung nicht
angenommen werden darf , wenn der betreffende Handwerker die
Meisterprüfung bestanden hat.

* Ein internationales Gaunerpaar beschäftigt in der Per¬
son des ungarischen Opernsängers -Straus  und seines Kom¬
plizen die Strafkammer in Celle . Beide hatten sich wegen
großer in Aachen verübter Schwindeleien zu verantworten.
Während der Untersuchung aber stellte es sich heraus , daß man
es mit höchst geriebenen Spitzbuben zu tun hatte , die wegen
umfangreicher und sehr ergiebiger Naubzüge von den Behörden
zahlreicher Städte , z. B . Berlin , Frankfurt , Düsseldorf, Elber¬
feld, Königsberg , W i e s b a den und Mainz , gesucht werden.
Die Gerichtsverhandlung wurde deshalb abgebrochen, damit
über sämtliche Fälle verhandelt werden kann.

* Geschenke an Beamte — eine Beleidigung . Kleine Ge¬
schenke erhalten die Freundschaft . Nach diesem Grundsatz hat¬
ten der Direktor und der Prokurist einer Firma , die für die
Staatsbahnverwaltung Lieferungen ausführte , zwei Eisenbahn¬
sekretären , die bei den Beschaffungen und Prüfungen mitzuwir¬
ken hatten , Geschenke gemacht. Die Beamten erblickten darin
den Versuch, sie in ihren amtlichen Handlungen zugunsten der
Firma zu beeinflussen , lehnten die Annahme , der Geschenke ab
und erstatteten ihrer Vorgesetzten Behörde Anzeige. Die Straf¬
kammer verurteilte den Direktor und den Prokuristen wegen
Beleidigung . Minister Breitenbach bringt den Hall jetzt zur
allgemeinen Kenntnis der Beamten und spricht die Erwartung
aus , daß jeder Beamte zutreffendenfalles derartige ehrenrührige
Zumutungen alsbald zur Kenntnis seiner Vorgesetzten Behörde
bringen werde. Gegen Beamte , die dementgegen aus Anlaß
ihrer dienstlichen Tätigkeit in irgendeiner Form Geschenke ent-
g'egennehmen, solle auf das strengste vorgegangen werden. Wer
den Beamten in dieser Weise Geschenke mache oder anbiete, habe
nicht allein die -strafrechtliche Verfolgung zu gewärtigen , son¬
dern werde auch von allen Lieferungen usw. dauernd ausgeschlos.
sen werden.

* Taler , du mußt wandern ! Wir machen nochmals darauf
aufmerksam, daß am 1. Oktober die „Eintalerstücke" deutschen
Gepräges außer Kurs gesetzt werden . -Sie gelten nicht mehr als
gesetzliches Zahlungsmittel . Es ist also von genanntem Zeit¬
punkt ab Niemand , als die mit dem Einzug beauftragten Kas¬
sen, verpflichtet , diese Geldstücke in Zahlung zu nehmen.

Gefdiäfflicfius.
Die Düngung der Kleefelder.

Bei den hohen Viehpreisen und bei der immer mehr um
stch greifenden Arbeiternot ist -es für de-n Landwirt von Vorteil,
sich mehr der Biehwirtschast zuzuwend-en und seine Feldwirtschaft
Lurch Ausdchnung des Futterbaues zu vereinfachen, um möglichst
wenig fremde Arbeitskräfte in Anspruch nehmen zu müssen.
Als Futterpflanzen geben Rotklee und Luzerne die höchsten Er¬
träge . Man kann dieselben im Frühjahr -als. Untersaat im Ge¬
treide einsäen oder auch--nach- der Ernte die Getreidestoppel mög¬
lichst schnell schälen, den Acker durch- einen leichten Eggenstrich
glätten , die Hohlräume d-er Ackerkrume durch- eine Ringelwalze
zusammendrücken und dann 10—12 Pfund - pro Morgen mit der
Drillmaschine aussäen . Da aber die erwähnten Futterpflanzen
ein großes Bedürfnis an Phosphorsäure und ein noch größeres
an Kali haben, ist eine Düngung mit Thomasmehl und Kainit
unumgänglich notwendig . Bei der zuletzt geschilderten- Anbau¬
methode schält man pro Morgen 2 Zentner Thomasmehl und 3
Zentner Kainit vor der Einsaat mit den Stoppeln unter . Hat
man die Futterpflanzen im Frühjahr als Untersaat ausgesäet,
so sind bie angegebenen Düngermengen im Laufe des Herbstes
auf den Feldern auszustreuen , damit die Lösung über Winter
erfolgen kann und im Frühjahr bei beginnender Vegetation den
Pslanzenwnrzeln genügend Nährstoffe zur Verfügung stehen.
Falsch ist eine einseitige Düngung nur mit Thomasmehl oder
nur mit Kainit . Die Kaliphosphatdüngung aber , welche jährlich
zu wiederholen ist, erhöht die Erträge und verbessert die Quali¬
tät der ' Futterpflanzen . Sie bringt der Wirtschaft mehrfachen
Nutzen, denn viel Futter , viel Vieh, viel Milch, viel Geld ."

Darmstädter Möbelfabrik
Darmstaöt . Heidelbergerstrassc 129

-sa- -— -■ . -a  iiianstschreinerei .tt - t- tt-t --;
Werkstittte für Wohnungs -Einrichtungen jeden
Stils . Grösste , existierende , . stets wechselnde

Sonderausstellung von ca. 300
mustergültigen Wolinränmen in jeder
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Dt. Rens.-Schatz
co. 1912
do. fäll. 1. 7. 08
do. fäll. 1.10.08
do. ff 11. 1.4.09
Pr, Schatz 1912
Dt-Reicns*Anl. .
do. do.

Proust», cons. A.
do. do.

Bad.St-Anl1901
do. do. 1902

Bayer. St.-Anl. .
do. do.

Brom. Anl. 1899
Cass. Ländoscr
Hamo.am.93 ;99
do. do. 1902

Hess.St.A.93/00
do. 9603 0405
da ao. 09

Oldb.St.KredObl
Brandend.Pr.-A,
Hann. PA.VII.Vill
Ö8tpr. Prov. Obl,
Pomm. Prv.-Anl.
Posen ^ .-Anl,
do. do.

Rhein. Prv.-Obl,
do. U. fl . XIV.

TeltPwSrAr.leihe
Prv.-Anl.

LH. do.
do. do.

üwtpr . Pr.-Anl
iltonaSt .A.1901
Barmer St.-Anl.
BerlinerSt.-Anl.

do. 1882/98
Bonn.St.A. 1901
BreolauerStA91
Bromberg.St.-A.

do. do.
Charloitb.89/99
Cöln.St.-A. v. 98
Crefelder St.-A
Düssld.88/9903
Elberf. St.-O.

do, do. 69
E88.StA.IV.V(9Ö)
Hann. St.-A. 95
Kieler St.-Anl. ,
Magdeburger .
MündenerSt.-A.
PeinerStadt-Anl
StettinerSt.-Anl.
Wiwbad. 1901
Berlin. Pfandbr.

99 . 20G
99 . 50b
98 .SOG
90 .60G
98 .50G
99 . 501»
83 . 7 ObG
63.40b
93 .90bü
83 .40b

Ol . GObG

92 .40b6

92 .300
92 .50bG

92 .0GG
81.5080
99 . 500
91 .50b

20 20b

90 .20b

90 . 600
82 . 500
99 .006
33 . 000
92 .000
99 .300

100 . 006
90 .600
95 . 7550
93 .75bG

91 . 200
91 .506
98 . 00b
98 .900
92 .70b
96 . 100
91 .500
98 . 50b
94 .008
94 . 600

90 . 70b
92 .4ÖB

90 . 750
90 . 600

118 . 900

Berl. Pidor. 4i 104 . 506
do. neue 4 97 . 90b
do. do. 31 92 . 50bG
do. ao. 3 83 . 700

Cent.Ldsch. 4
do co. 31 92 -1 ObG
do. ao-. 3 82 . 400

Kuru.Neum. 3i 96 . 506
do. do. 34 94 . 500

0stpreues. . 4 101 . 251)6
do. da 91 .006

Pomm. Land 3L 92 . 20U3
do. ao. 81 . 60b

Posenscne 4 100 .250
do. 3i 92 . 30bG

Sächsische 4 102 . 606
do. 3i 95 . 006
do. ' 3 Gl . GOG

Schis, aiild. 3i 93 . 206
do. oo. L. A. 4 99 .50b
oo. Oo. L. C. 4 99 . 50b
SchIHtst. Lc ■3} 91 .00«
Wastf. Land 4 96 .806
ao. ao. 3* 90 .806

Wcstp.ritt. 1 3 96 .00b
do. do. i. 3 83 .OOG

fHannovrsch 4 99 . 756
do. 3a

Hess.-Nass. 4 88 . 750

Kuru.Neum. 4 88 .800
do. do. 31 91 .75b

Pommersch 4 88 . 750
do. 31

Posensche 4 99 .701!
do. 31 31 . 500

Preussisch 4 99 . 708
do. 31 91 . 506

Rh.-tVoatf. 4 101 .006
do. 3) 91 . 506

Sächsische 4 99 . 700
Schlesische 4 99 . 756

ao. 31 91 . 506
Schl.- Holst 4 99 .600

do. 31 91 . 500

14 » September 1907 »

8ad .Pram.-A. 07
Braunsch. 20TL.
Cfiln-Mind. P,-A.
Hamb. 50Tlr .-L
Lübecker de.
Mein, t Guld.-L.

3 ] -
3il47 . 20k

frc.l 30 .50b
CIdond. 4CII.-t. 3 —

Ausländische Fonds.
Argent.Anl.v.87 5 97 .25bG
do. inn. 4000M. 4« 93 . 7016
do.äuss .1OOLvr 91 . 60bG
do. Ges. 8.8.96 4 84 .2016
BulK.St.-Anl. 92 ü 102 . 501!
Chileüold-Anl. 80 . 25t«

Chin.Anl.0.18951 6
do. >. 18951 5 100 . 30b

Chin.Anl.v.l898| 44 95 . 25b
Griach. A.81-84 1.6 47 .8016
Grieoh. Goldrnt. IA 36 . 90b

do.Monopol. . st 43 . 2516
JapAnl.ll. tO.t .7 44 «0 .9016

do. 4 Sl .OObG
Italien. Rente . 4 103 .00b
Mexikan.Anleihe 5 100 .0016
Oesterr. Goldr. 4 98 . 25b

do. Paoier . 44
0«. Silberr. . 44
do. 1860 Lose 4

Port.StA.unjf.UI. 3 66 . 90bB
de. ' I.Sooc. frc. 11 . 2516

Human. 1903 5 100 . 10b
oo. 1898 4 86 . 70b

Russ. Anl. 1902 4 76 .00b?
ao. do. 1965 44 91 .80bl!
do. Goldrente 5 84 .80b
do. Staatsrnt. 4 70 . 10b
do. BodenGr. 5

Sa» Paulo G. A. d 93 . 80 (6
Schwed.St.A. 86 34
Strb .am.An!. 95 4 78 .80 6
Span. Schuld . 4
Türk.StaatsA.OS 4

de. ßagdad-A. 4 85 .10 .6
do. 05 4 86 .0015
do. Lose . . frc. 141 .50b

Ung. Goldrente. 4 92 .80b
do. Kronenrnt. 4 92 75bG
do. Staatsr . 97 34
Bucarest.Anl.84 41
B.Air.St.A. lOOL. 4! 89 .25b
do. do. Pas. 6 100 .40b

Lissabon. St.-A. 4 82 . 5016
Stockh.8t.-A. 84 4 —

Eisenbahn - Stamm - AKtien.
Aach.-Mast.aog. 54
Allg. Dt Kleinb. 4| 31 .800
Brauncchw. Ld. 1 136 .506
Crefelder . . 7 144 .506
tutifl-Lübeck. 31 23 .406
Halberst.-Blank d 127 . 756
Hioderlausitzor 3i
Hordh.Wern.L.A 4| 84 .10 )6
Oesterr. Staatsb 6

do. Südb.fLb. 0 30 50b
Warschau-Wien 0
Mitlelmecr. . 3
Prinz Henri . 8.6 127 .90b
Wesisiz. Eisenb 0 76 .30b
Zschipk. Einst« 134 283 .SOG

Eisenbahn - Prior .- Obiigat.
Dux-Prager Gold 3
Ciis.Wostb.G. stfj 4

76 .7011
67 . 00b

Elis.Westb. i890 4 ’97 .00b
FranzJos Silber 5 97 . 001!
Galiz. CarlLudw. 4 96 .606
Kasch.Odb. Gold 4 96 . 25«

do. Silj . 89 4 94 .606
Oost.-Ung.St. all 3 67 . 906
do. Ergpzgsnetz 3 83 .906
do. Staats Gold 4 96 .906
do. Norawest . 5
Südäst. (Lomb.) 2,b 62 .908

oo. Ohl. Gold 5 103 . 75«
IvangorodDomb. 4t 65 25«
Koslow-Woron. . 4 72 . 50«
Kursk-Kie« . . 4 81 . 10b
Mosc.-KiewWor.4 76 .40b
Mosco-Kursk. . 4
Mosco-Kiäsao . 4 81 .50b !!
Mosc.-Smol.abg 4
Orol-Griasj89er 4 72 .20«
Riäsan-Kozio« . 4 74 . 40b
do. 1897 uk. 08 4 72 . 7b«
Rybinsk gar. 4 72 . 75«
Süd-Ost 1898 4 72 . 806
Süd-Westbahn . 4 72 .406
Wlaaikawkas98 4 75 .70«
Anal. Eisb.-Obl. 5 101 . 25«
do. Ergänz.-Itetz 5 101 .60«
Gotthardbahn . 31
Ital.Eisb.C. st . g. 2,4 68 .806
Ital.Mittelmeer 4 lOl . lObG
Centr.Pac. 194S 4 93 .20b
S.LouisS.Franc. 4 76 .2bbL
St.LouisS.West. 4

4
South.Pac. 1912 6
TehuantepecGA. 5 100 . 25«

Deutsche Hypoth.-Pfandbr.
Berlin. Hyp.-Bk 4 96 .006

do. do. 3i 90 . 256
do.lu.ll.uk.19U 4 98 . 256
do. IIIu.IV. 1915 4 98 . 506
Br. Hann. H.-B. 3! 93 . 606

do. XVI. XVIII.4 96 . 40«
Dtsch. Order. 1. 3t 130 . 23b

do. H. 31 11 L-LOb
uo. VIII. 3* 90 . 606
do. IXu. IXa. 4 87 . 7036
do. Hyp.-B. VII. 4 97 . 25«
do. oo. VIII. 31 31 .0030
do. do. X. 08 4 37 . 5036
do. XIu. XIIIC 4 87 . 7536

Frkf. H. B. S.XIV. 4 98 . 306
Hamb. Hypot-3. 4 87 . 506
do. do. 1908 3t 90 . 506

Hann. B. C. A. l. 31 95 . 756
do. do. II. 31 92 . 506

Meck). H.-Pfd. 1. 4 90 . 306
do. do. 3J 97 .000

Meckl.Str.ü -PlJ U .101 .200

Berlin . Bankdiskont öl/i °/o,  Losnb &rJaijasfass 61/2°/o, Piivatdiskont ü1/b0/J
._ _ Nachdruck Tori»

Meckl.Str.H. -Pf. 1> 88 . 256
Meining. H.-B. II. 4 98 . 00«

do. VI. VII. 4 98 .00bU
do. VIII. 4 93 . 10«
do. IX. 0. 1914 4 98 . 30«
du. XI. u. 1916 4 99 .20«
-do conv. 3t 90 .60«
do. unk. b. 07 3i 91 .006
do. 1913 3t 92 .006
de. Prära.-Pfb. 4

Mitteid.Bod.-Cr. 4 98 . 006
do. do. uk. 06 3i 92 .006
do. Grndcr.-ß. 4 99 .006

NeueB®ö.Gs.Ob. 4 92 .90b
ao. ao. 31 87 . 756

Nordd.Grdcr. 111.4 97 .106
Preuss. ßödc.Pf. 41

do. X. 4t 110 . 256
do. 1805 XIV. 4 97 . 50«
da. XI. 3t 90 .20b

Pr.Cnt.Bd.Pf. 90 4 97 . 50«
do. v. 03 uk. 12 4 98 . 10«
do. v. 06 uk. 16 4 96 . 756
do. v. 86 . 89,94 3t 90 . 606
do. tr. 04 uk. 13 31 91 . 756
do.C.-0.96uk06 31 91 . 756
do. t. 06 uk. 16 3t 94 . 006
Preuss.Hyp. A.B. 3,2 89 .006
do. do. abg. 4 96 .00«
do. do. da. 3i 89 . 256
do. Hyp.-Vers. 4 97 . 106
do. de. 31 - 93 . 10G
do. , Ffandbr.-B. 3. ' 90 . 800
do. do. 190E 4 97 . 60«
do.XX.XXI.uk.lC 4 97 . 806
do. XXII. 1912 4 98 . 20«
do. XXV. 1914 4 98 .0035
do. XXVII. 1915 4 98 . 00«
do. XXViil. 1917 4 99 . 006
do. XXIII. 1912 3} 94 . 60«
do. XXVI. 1914 3i 94 . 75«
do. XXIV. 1912 3t 93 . 006
do. Kleinb.- Obi. 4 97 . 10«
do. Comm.- Obl. 34 92 . 256
do. VI. 191? 4 99 .256
do. 1913 S. lil. 34 92 . 00«
Rhu. H.Pf. 83 -85 4 98 . 006
do. Ser. 69-82 34 90 . 250
do. Comm.Obl. 34 91 . 756

Rhein.-W.B. I.lll. 4 97 . 406
do. II. IV. 34 90 .606

Sachs, ßodencr. 34 92 .756
Schles.ßodcr. PI 4 97 .306

ao. ao. 34 66 .906
Westd. Bodencr. 4 98 . 506

do. do. Hl. 34 90 .806

Bank- Aktien.

Brl.Handels-Ges
do.Hypotb.-8.-A.
do. Hvpoth.
do. Kassenver.
Brasil. Bankt.D.
Braunschw. Bnk.
ßr .Hann. Hypoth.
Bret ..Disn B.apg
B̂ esl. Wachsl.-B
Oarmsiädt Bank
DeutscheBank
Dtsch. Ffiect.-ß.
4o. HYO.-Bk. 100
iiisconto-Comm.
Dresanerßank.
Essen. Cred.-V.
GothaerGmdcr.
Harabg.Hyp.-ßk.
HannoverscheR.
Königso. Var.-B.
Leipzig.Cred.-A,
Magdeo. Bankv.
do. Pri

Meia. Hyp. - Bk.
Mitleid. Bodoar,

do. Creditb,

Barmerßankver.l 7All 24 . 5ObG
Barg.-Märk. Bk.l eill55 . 75b

do. Leihhaus
do. Pfandbr.-Bk. H
Reichsüank

Rh.Wes'if.ßodcr.
Russ. ßk. f. a.H.

Schles. Bank-V.
Södd. Bodoncr.

9 154 .90b
54 120 . 506
54 168 .75«
54

10 155 .800

74
6 105 .756
s 103 .256
8 126 .90b

12 326 .75«
5 103 .506
74 135 .006
S 170 .60 b
84140 .001!
81154 .10b
8 180 .906
8 159 .406
7 132 .00bB
64 120 . 2569 160 .501!
74 123 .40b
1 119 . 756
7 140 .503
4ä 87 .506
61 114 .508
64 108 .50b
74 118 .75b
54 104 .256
9 118 .506
74 139 .256
74 144 .750
7 101 .SOG
54 111 .75dl!
6 111 .50b
7t 135 .80b8,-1153 .753
7t 131 .5030
9 106 .0008 147 .0030

10 128 .803
Bi 136 .003
741147 .7538
8 173 .008
7 133 .501!
641105 .3030

Industrie-Aktien.
Äccumulat.-Fab.
A.-G. f.Mont.lnd.
AlfeldGronauPp.
Allg. Eleki.-Ges.
AlsenPortl.Cem.
Angl. Continent.
Anhalter Kohlen
ApleroeckBrgb.
Arenborg do.
Bergm. Elektriz.
Berg.-Märk. Ind.
Berlin. Elekt-Y/

196 .75bG
67 .76bG

127 .250
194 .50bG
235 . 50bG
110 . 000
105 .60bG
167 . 25bG
722 .000
261 .25b
112 .900
162 .00bG

Berl. Maschinb.
Bielefeld.Masch
Bismarckhütte
BlumweMscn.Fo
Bochum. GussSi.
BraunK. u.Brik.
Braunsclw.Jute

co. . Kohlen
Bremer Wo.' ik.
Carolineb.Oiiib.
Cassel. Fedarst.
Cölnerßergw.-V.
Cöln-Mäs. ßrgw
ConcordiaBrgb.
Cor.3olidaiion .
Cröllwitzer Pap.
Dessauer Gas .
Dtsch. Gasgi'ühl.

do.Waff.u.Mun.
Donnersmarckh.
Dortm.UnionL.C.

do. Akt.-Br. .
de. Union-Br.
do. Victoriabr

Düsseid. Eisen
do. Waggon

DynamitTrust
Egestorn Saline
EilenbyrgKattun
Eintr.Braunkohl.
Elberf. Farben.
do. Papierfabr.

Engl. Wollwaren
Escnweil.Bergw.
EssenerSteink.B
FreunuMasctiin
Trister ÄRossm.
Gelsenk. Berg«.
GeorgMar. 6gw.

ao. St.-Pr.
GermaniaDortm.
Gerresh. Glash.
Ges.f.elekt.Untr.
Gladbach.Spinn.
GörlitzerEisenD,
Hagener Gussst.
Haliesche Msch.
Hannov. Masch.
Hrb.WienGummi
Hark. Brückenb.
Hark.ßrgo. Pr.-A
Harpenerßergo.
Hasper Eisen«.
Heng3tnb. Msch.
Herkulesßrauer,
HofmannWggfo,
.Hösch, Eis. u. St.
Höchst. Farbwk.
Howaldtwerke .
Ilse Bereoau . .

213.00bĜl8enbeek8rauer
363 .250
307 . 06 -L

H 114 .500
16f |209 .60b

166 .76oö
187 . 250

231 . 500
363 . 50nG
225 . 000
438 . 00b
138 . 25b
340 . 75b
426 .00b
216 .000
158 .000
259 .000
258 . 53bG
292 .80b

6G »10bG

120 . 250
175 . 00ÖG
273 .000
154 . 250
148 .60b
120 .006
367 . 50 jG
632 . 50b

87 . 75bG
113 . 90b
2lS .00bG
146 . 80 <jQ
327 .000
117 . 750
198 .25bG77.5000

97 -OObG
173 .750
224 .50 »C
127 .00b
152 .000
286 -500

83 .750
353 . 75b
353 . 3 OoG
172 .00bG
J 05 .750
123 . 40b
198 . 40bB
176 . 00b
135 . 750
177 . 250
335 -506
224 60b
441 . 50oG

92 . 75b
335 . 50UU

Kali«. Aschersl.
Kattowitz.i
KöhimannStärk.
Königsu.Laurah
König WHh. cv
Königsborn .
Küpperbusch&S
Lapp, Tiefbonr.
Lauchhamm. cv.
Leopold-Grube.
Linden. Brauer.
Lindenbr. Unna
Lou:seT}efb.P.A.
I .LÖW9&C. Msch
Löwenor. Dortm.
Märk.Wstf. ßrgw
Magdeb. Gas. .

do. Bergwerk38
Marienb.Kotzen,
Massen, ßergb,
Mend. ISchwrt
Nahm. Koch&Co,
Neue ßod.-A.-G.
Niederi.Kohlen«
Nordd. Wöllkam.
Oberschl.Eisb.B.

do. Eison-Ind.
do. Kokswerk,
do. Portl.Cem.

Oppeln.Cem.-W,
Örenst.&KoppelPhönix. Lit. A. ,
Pos. Sprit-A.-G.
Rhein-Nassau
Rhein.Stahlwerklö
Rh.-Wstf. Kalk«.
Riebeck.Mont.W
Rombach. Hütt.
Rositzerßraunk.

do. Zuckert.
öächs-Gussatahi
Sange rn.Mascn.
ScnlegelBrauer.
Schles. Gement

do. Zinkhütte21
Schub. & Salzer 30
Schlickert Eiekt.
Schulz-Knaudt.
Siemensülasmd
Siem. k Halsko
Spinn k S. abg.
Stadtberg . Hütte
SteinsHohensiz.
Stettiner Vulkan14
Stollb. Zink-Akt. 10
Ver.Cöln-Rttw. P
Victoria Fahrrad
Vogt & WollT.
Vorwohl.Portl.C.

18

84 .506
142 .50bG
202 . 100
308 .500
222 . 10oÜ
282 .00bG
188 .50b
204 .596

91 .00b
177 . 00aG
1Ö9 . 750
250 . 500

62 .500
93 .50b

243 . 50b
192 .250130.000
124 .250
530 .000
113 . 75 b
125 .50bü
104 .50bG
171 .000
111 .60b
147 .60oG
144 .006
113 .00oG
lOl .OObG
149 .00bG
196 .750
166 .90b
192 .60b
185 . 00bG
339 . 756
252 . 00b
174 .00bG
126 .75oG
190 . 750
183 .00bG
204 . 356
109 .606
248 .00b
169 .500

172 .500
415 .500
314 .40bG
104 .60bG
151 .006
243 .250
173 .20b

64 .750
97 .00b6
81 -OOuG

248 . 00bÜ
146 . 50b
242 .40b
118 .006

203 .60oG

Warst.Grub. V.A.
Wenderoth. . .
Westeregel. Alk.
Westfaiia Gern.
Westf. Drahtind.
do. Kupferwk.
do. Stahlwerk

WickingGement
Wickrath Leder
Wickl. Küpper .
Wie!. & Hardtm.
WilkeGasom.VJt.
WitienerGussst.
ZeitzerMaschin.
Zellstoff-Verein

Aach. Kinb.
ArgoDpfsch
AllgBrlOmn.
AIlgLok.u.St
Brnsch. Str.
Bresi. El. B.
do. Strassb.
Cassel.Strb
EIkt. Hochb.
6r. Brl.Strb.
Hmb. Paclrf.
do. Strassb.
Hann. St.V.A
Magdb. Str.
Hansa. Dpt.
Nrdd. Lloyd
V.Eisb.B. VA

12G .50bQ
9C .50G-

202 .00 «
212 .00 «
179 .25b .
109 .76b

78 .75b
138 .00«
172 .00G-
197 .000-
106 .000
102 .60«
220 .00 «
210 .250

86 . 500
145 .000

118 .00«
143 .000

99 .00«
124 .40b
168 .60b
129 . 25«
184 .500

67 .00«
155 .750

113 .25«
68 .00 «

Wechsel-Kurse.

Gold, Silier, BantmlML
20 Francs-Stück.
Soreraigns pro St.
NouRussGoldplOOR
AmorikaiirechüNotej
BelgischeNote.
EnglischeSankn. 1L
Frani.Bankn. 100 fr.
Holland. Banknoton.
üestorr. Hot 100 Kr
Russ. NotenIQORbl

16 . 27h
20 . 41b

216 .4Gb
4 .2000b

81 .0Sb
20 .44b
Ol .SObQ

169 . 25H685.C0b
216 . 60b

IgU-Cougogi. Ulintl323 .OOb

Amsterd-R 8 7. 5 189 . 25bfl
BrüssuAnl8 1. 6 81 . 05«
Kopenhag.8 1. 6 112 .05b
London. . 8 7. 41 20 .445b

do. . . SM. 44 20 .2656
He* York. 4 . aos&
Paris. . . 87. 34 81 . 35b
do. . . 2M. 34 80 .850-

Wion. . . 81. b 64 .95b«
do. . . . ’1 M. 6 84 . 156

Ital. Plätze10 7. 5 81 .40b»
Potorsbrg. 8 7. 7 211 .800
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